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Projekt ist laut Landrat 
Sven Ambrosy „noch 
nicht der Schlussstein“ 
dazu im Landkreis. 
NEUSTADTGÖDENS/JEVER/CH – 
Wenn die letzten Zeitzeugen 
gestorben sind, dann bleiben 
noch Orte und Aufzeichnun-
gen zu  Unrechtstaten der NS-
Zeit in Friesland. Nur allzu-
leicht verwischt die Zeit   die 
Spuren von historischen Ver-
brechen und menschlichen 
Tragödien – es sei denn, diese 
Orte   bleiben als Erinnerungs-
orte zugänglich und geben 
weiter die Geschehnisse preis.

 Seit Freitag hilft dabei die 
Internetseite „Erinnerungsor-
te in Friesland“, die Landrat  
Sven Ambrosy und die Leite-
rin des Schlossmuseums, 
Prof. Dr. Antje Sander, ge-
meinsam mit allen Beteiligten 
in der ehemaligen Synagoge 
in Neustadtgödens, selbst ein 
Erinnerungsort,  vorstellten. 

Die Seite fasst alle Erinne-
rungsorte Frieslands und auf 
der restlichen ostfriesischen 
Halbinsel   zusammen, Symbo-
le und Legende geben per 
Mausklick über die Natur des 
jeweiligen Schauplatzes Aus-
kunft (ob Synagoge, Grabstät-
te oder Tatort), interne Menüs  
leiten den Nutzer weiter zur 
Fachliteratur, zu Quellen und 
Bildmaterial. Sogar ein Rou-
tenplaner steht bereit. 

 250 000 EURO KOSTEN

Der Auftritt, entwickelt und 
realisiert    von Web-Designer 
Dr. Gunnar Rott, fasst den 
gegenwärtigen Kenntnisstand 
über das oft Unfassbare zu-
sammen, das sich jeweils an 
den Orten zugetragen hat. 

Er steht zudem im Kontext   
zum in diesem Jahr abge-
schlossenen Umbau des 
Gröschler-Hauses in Jever 
und den Gedenkstelen, die an 
den Erinnerungsorten aufge-
stellt worden sind. Mit insge-

samt 245 000 Euro schlägt all 
das zu Buche, das EU-Förder-
programm Leader hat sich mit 
111 000 Euro beteiligt (Lea-
der-Region Nordseemarschen 
mit 100 000 Euro, Leader-Re-
gion   Südliches Friesland mit 
11 000 Euro). 

 LEICHTE BEDIENBARKEIT

Die Kosten für das neue 
Internet-Instrument belaufen 
sich auf 4000 bis 5000 Euro. 
Leichte Bedienbarkeit  zeich-
net die Seite aus, die Histori-
ker Hartmut Peters (Grösch-
ler-Haus) und Holger Frerichs 
(Schlossmuseum) stehen als 
Autoren und Wissenschaftler 
für die Inhalte.

Landrat Sven Ambrosy 
nannte das Projekt das kultur-
historische Gedächtnis Fries-
lands, das Erreichte sei aber 
„noch nicht der Schlussstein“. 
Er dankte den Leader-Regio-
nalmanagern Annika Bauer 
und Ludwig Beninga für die 
Unterstützung. Beninga be-

richtete, das Projekt habe bei 
der Förderentscheidung „die 
höchste jemals erreichte 
Punktzahl“   erhalten, eine 
überwältigende Zustimmung. 
Annika Bauer stellte fest, es 
seien solche Konzepte, die Re-
gionen zusammenrücken lie-
ßen, „das Thema verbindet“.

Wie Hartmut Peters berich-
tete, gibt es derzeit eine stei-
gende Nachfrage nach den In-
formationen zu Erinnerungs-
orten. 

„Die Nachfahren von 
Zwangsarbeitern und jüdi-
schen Familien treten immer 
häufiger an das Gröschler-
Haus heran, um etwas über 
diesen Teil der Geschichte zu 
erfahren.“ Diese Vermittlung 
wird nun leichter. Museums-
leiterin Antje Sander erklärte, 
oft sei an den Orten eigentlich 
nichts mehr zu sehen, „aber 
den Betroffenen sind sie un-
geheuer wichtig“. 
P @  www.erinnerungsorte-fries-
land.de

Präsentierten die neue Homepage: (v.l.)  Stephan Horschitz (Schlossmuseum), Annika Bauer (Leader-Regionalmanage-
rin), Hartmut Peters (Gröschler-Haus), Holger Frerichs (Schlossmuseum), Web-Designer Dr. Gunnar Rott, Ludwig Benin-
ga (Leader-Region Nordseemarschen), Landrat Sven Ambrosy und Museumsleiterin        Prof. Dr. Antje Sander. BILD: CHRISTOPH HINZ

Ein Online-Gedächtnis für 
die Verbrechen der Nazi-Zeit
ERINNERUNGSORTE   Internetseite zeigt historische Schauplätze in Friesland 

Bürgerbeteiligung:
Jetzt geht’s los
GREMIUM  Arbeitskreis tagt erstmals

JEVER/JW – Der 15-köpfige 
Arbeitskreis „Bürgerbeteili-
gung“ der Stadt Jever kam 
jetzt zu seiner ersten Sitzung 
zusammen. Dieses Gremium, 
das sich aus Mitgliedern des 
Rates, einer gleichen Anzahl 
von Bürgern und dem Bürger-
meister zusammensetzt, 
möchte in den nächsten Mo-
naten einen Entwurf für 
Richtlinien erarbeiten, die die 
Grundlage für die künftige 
Bürgerbeteiligung der Stadt 
Jever bilden sollen. Der Rat 
wird dann diese Richtlinien 
beschließen.

Nachdem  Bürgermeister 
Jan Edo Albers als Vorsitzen-
der zunächst das geplante 
Verfahren für die spätere 
Arbeit erläutert hat, hatten die 
Mitglieder des Arbeitskreises 
die Gelegenheit, ihre eigenen 
Erwartungen zu den Aufga-
ben und Zielen der Bürgerbe-
teiligung zu äußern. Sie wer-
den bei der weiteren Zusam-
menarbeit als Ausgangspunk-
te herangezogen.

Schließlich hat der Arbeits-
kreis eine eigene Geschäfts-
ordnung beschlossen und da-

mit festgelegt, dass seine 
Arbeitssitzungen, in denen es 
lediglich um die Erarbeitung 
der Richtlinien geht, weiter-
hin nichtöffentlich stattfin-
den werden. Der Arbeitskreis 
wird die Öffentlichkeit aber 
regelmäßig über die Zwi-
schenergebnisse seiner Bera-
tungen informieren, teilte die 
Stadt in einer Pressemittei-
lung mit.

In einer zweiten Sitzung 
Ende Januar  werden die 
Arbeitskreismitglieder zu-
nächst über die weiteren An-
sätze ihrer künftigen Arbeit 
informiert. Anschließend soll 
eine Bestandsaufnahme der 
bisherigen Formen der Bür-
gerbeteiligung erfolgen und 
die endgültigen Ziele konkre-
ter deklariert werden.
  Bürger, die nicht Mitglied 
des Arbeitskreises sind, kön-
nen sich mit eventuellen Vor-
schlägen zu diesem Thema 
gerne an die Koordinierungs-
stelle bei der Stadt Jever wen-
den (T  04461 / 939-107 oder 
939-208),  E-Mail: 
@ i.wilms@stadt-jever.de 
meins@stadt-jever.de

ROLF FREIGANG STADTMEISTER

Nur 25 Skatspieler – 17 
vereinseigene und acht 
auswärtige Spieler – kamen 
am Sonnabend zur 25. of-
fenen Stadtmeisterschaft 
in den Schützenhof, zu der 
der Skatclub Schlossturm 
Jever eingeladen hatte. An-
gesichts der geringen Re-
sonanz zeigte sich Vorsit-
zender Hermann Janssen 

mehr als enttäuscht, denn 
die Zahl der Teilnehmer 
sinkt von Jahr zu Jahr. 
Unser Foto zeigt (von links) 
den Zweitplatzierten Jan 
Borutta, Hermann Janssen, 
Skat-Stadtmeister Rolf Frei-
gang, Bürgermeister-Pokal-
Gewinner Albert Klein und 
Herta Erbach als beste Da-
me.  BILD: CORNELIA LÜERS

Mittagstisch
gut & günstig
Das »Jeversche Wochenblatt«

und die Inserenten
wünschen einen guten Appetit!

Sie möchten mit Ihrem Mittagstisch-Angebot auf unserer 
Speisekarte erscheinen?
Rufen Sie uns einfach an unter 04461 / 944 0 oder
mailen auf anzeigen@jeversches-wochenblatt.de

Montag, 10. Dezember
Versch. hausg. Sülzen auf grünem Salatbett, Kartoffelspalten in Butter und Dessert ..8,40 €
Kl. halbes Hähnchen mit buntem Bauerngemüse, Buttereis und Kuchen-Dessert ......  8,50 €
Zarte dicke Bohnen m. Bohnenkraut, 1 Scheibe Räucherbauch, Kartoffeln, Kuchen-Dessert .8,50 €

Dienstag, 11. Dezember
Snirtjebraten mit Prinzessbohnen, Macceroni oder Kartoffeln und Quark-Dessert .....  8,70 € 
Org. Thüringer Bratwurst, gratinierter Blumenkohl-Stampf mit Zwiebeln, Quark-Dessert .8,70 €
Reichlich Krabben auf Mischbrot mit Spiegeleiern darüber und Salat dazu................  9,20 €

Mittwoch, 12. Dezember
Hähnchenschnitzel gef. mit Tomate und Feta, roter Reis, Kirschtomaten-Salat herzhaft.  8,70 €
„Schlachter-Bitter-Kotelett“ mit frischen gedünsteten Pilzen, Kartoffeln und Pudding. 9,00 €
Hausg. Erbsentopf mit frischen Erbsen, reichlich Fleischeinlage und Pudding............  8,30 €

Donnerstag, 13. Dezember
Pilzgulasch in Sauerrahm, Kartoffeln oder Spaghetti, dazu frischer kleiner Salat .......  8,70 €
Wirsing-Rouladen herzhaft gefüllt auf Schmorkohl mit Kartoffeln, Dessert.................  8,50 €
„Strammer Max“ Bäcker-Vollkornbrot mit Kochschinken o. rohem Schinken, Spiegeleier, Dessert .8,20 €

Freitag, 14. Dezember
Frisch ger. warme Forelle, Möhrenstampf, Bratkartoffeln, hausgem. Waldorfsalat ......9,20 € 
Scheibe v. d. Lammkeule in Soße mit Schmelz-Weißkohl, Kartoffeln, Fruchtkompott  .9,20 €
Kohlrabi-Kartoffel-Eintopf mit frischem Rindfleisch und Fruchtkompott .....................  8,50 €

Sonnabend, 15. Dezember
Grützwurst mit Ei, Speck und Zwiebeln, Buttermöhren, Stampf m. Petersilie, Kräuterquark. 8,70 €
Kartoffelsuppe sämig mit frischem Gemüse, obenauf ein ger. Forellenfilet, Kräuterquark . 8,50 €

Sonntag, 16. Dezember
Lauchcreme-Süppchen, Rinder- & Schweinebraten mit Romanesco und Blumenkohl 
dazu Klöße oder Kartoffeln, frischer Blechkuchen mit Obst der Saison ��������������������  € 14,50

Immer solange der Vorrat reicht - Änderungen vorbehalten!

Ab sofort ist der Berliner-Wagen am Wochenende geöffnet!!

Landküche
Prien

Telefon 0 44 53 / 483 55 22 und 0170 - 654 321 9
Horster Hauptstraße 77 - Horsten - Friedeburg 
Lieferservice und Essen vor Ort!
Vorbestellung am Vortag erbeten

EDEKA Scheidemann · Lindenbaumstraße 3 · 26441 Jever
Heiße Theke von 11.00 bis 14.00 Uhr

Montag, 10. Dezember  
Steckrübeneintopf mit Einlage....................................................................  4,20 €
Snirtje-Braten mit Bratkartoffeln und Speckbohnen ...................................  5,60 €

Dienstag, 11. Dezember
Hühnersuppe mit Einlage............................................................................  4,20 €
Spießbraten mit Kartoffelgratin, Broccoli und Soße.....................................  5,60 €

Mittwoch, 12. Dezember
Milchreis mit Kirschen oder Zimt und Zucker..............................................  4,20 €
Kotelett mit Bratkartoffeln und Zigeunersoße..............................................  5,60 €

Donnerstag, 13. Dezember
Pichelsteiner Eintopf mit Einlage ................................................................  4,20 €
Birnen und Hüdel mit Bauchfleisch und geräucherter Kochwurst ...............  6,50 €

Freitag, 14. Dezember
Rinderroulade mit Kartoffeln, Rotkohl und Soße..........................................  6,50 €

Solange der Vorrat reicht · Änderungen vorbehalten

Fleischerei Janssen
I Jever, Schützenhofstraße 2, Tel. 0 44 61/ 2745 I

I Wittmund, Kirchstraße 11-13, Tel. 0 44 62 / 67 78 I
I Wilhelmshaven, Bismarckstr. 67, Tel. 0 44 21/ 3 24 59 I

www.fleischerei-janssen.de
Montag, 10. Dezember
Schnitzel „Hawaii“ mit Kartoffelecken, Currysoße und Eisbergsalat ...........  5,90 €
Möhreneintopf mit Mett .............................................................................  4,90 €
Vegetarisch: Eierpfannkuchen mit Apfelkompott ........................................  4,90 €
Dienstag, 11. Dezember
Gulasch mit Rotkohl und Salzkartoffeln ......................................................  5,90 €
Kartoffelsuppe mit 1 Wiener Würstchen......................................................  4,90 €
Vegetarisch: Spinat mit Rührei und Salzkartoffeln ......................................  4,90 €
Mittwoch, 12. Dezember
Königsberger Klopse mit Kapernsoße, Buttererbsen und Salzkartoffeln ......  5,90 €
Tortelliniauflauf mit Kochschinken und Salat ..............................................  4,90 €
Vegetarisch: Grießauflauf mit heißen Pflaumen...........................................  4,90 €
Donnerstag, 13. Dezember
Grünkohl mit Kasseler, Pinkel, Bauchfleisch und Salzkartoffeln...................  6,50 €
Wirsingeintopf mit Mett..............................................................................  4,90 €
Vegetarisch: Bandnudeln mit Cherry-Tomaten in Sahnesoße und Salat ......  4,90 €
Freitag, 14. Dezember
Lachsfilet auf der Haut gebraten mit leichter Hollandaise, Blattspinat, Kartoffeln  . 5,90 €
Snirtje-Braten mit Blumenkohl, Salzkartoffeln und Soße.............................  5,90 €
Sonnabend, 15. Dezember
Sauerkraut-Eintopf mit herzhafter Einlage .................................................  5,90 €
Kotelett, Schnitzel, Frikadelle, Geflügelfrikadelle, Hähnchenfiletschnitzel usw.

Solange der Vorrat reicht · Änderungen vorbehalten


